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Sehr geehrte Mitglieder der Delmenhorster Universitäts- Gesellschaft, 

 

ich hoffe, dass Sie das letzte Jahr – zumindest körperlich - unbeschadet 

überstanden haben. Über die psychischen, sozialen und materiellen Spätfolgen 

wird noch zu sprechen sein. Die vielen, meist unangenehmen, Nachrichten 

dominieren unseren Alltag und das tägliche Leben verläuft eher in einer zähen 

Trägheit. Daher freue ich mich sehr, dass die Universitäts- Gesellschaft Ihnen 

endlich wieder einen Vortrag anbieten kann.  

Situationsgemäß wird es leider keine öffentliche Präsenzveranstaltung im 

Hanse- Wissenschaftskolleg sein, aber wir haben die Möglichkeit eines 

„Online“- Vortrages geschaffen. Uns ist bewusst, dass dies nicht die Form der 

bisherigen Veranstaltungen ersetzen kann, aber wir sehen es als kleinen Schritt 

wieder in Richtung Normalität.  

 

Professor Dr. Jürgen Manemann, Hannover 

 

Montag, der 12.4.2021, 19:30 Uhr 
 

Corona. Antworten auf eine kulturelle Herausforderung 
 

Die Corona-Pandemie betrifft alles. Die gesellschaftlichen, politischen, 

rechtlichen, ökonomischen, kulturellen und religiösen Ordnungsmuster wurden 

von einem Tag auf den anderen erschüttert, existentielle Gewissheiten 

destabilisiert. Die gegenwärtige Situation ist damit wesentlich durch 

Unsicherheit gekennzeichnet. Die ökonomischen als auch die individual- und 

sozialpsychologischen Folgen sind noch nicht abzusehen. Angesichts der durch 

die Krise verursachten Orientierungsprobleme hängt die Zukunftsfähigkeit der 

Gesellschaft davon ab, ob es gelingt, eine Haltung und Ethik des 

(Zusammen)Lebens zu entwickeln, die in der Empfindlichkeit für die 

spezifischen Verwundbarkeiten anderer gründet. 
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Prof. Dr. Jürgen Manemann ist Direktor des Forschungsinstituts für Philosophie 

in Hannover. In seinen Arbeiten setzt er sich u.a. mit gegenwärtigen 

Herausforderungen des politischen Zusammenlebens und den Folgen des 

Klimawandels auseinander. 

Procedere zur Teilnahme an dem Vortrag: 

Kurz vor der Veranstaltung werde ich Ihnen die Zugangsdaten für die ZOOM-

Konferenz zusenden. Um 19:20 Uhr wird der Zugang zu der Konferenz 

freigeschaltet. Bereits während des Vortrages haben sie über die CHAT-

Funktion die Möglichkeit, Fragen zu stellen, die am Ende beantwortet werden. 

Mitglieder der Universitäts-Gesellschaft, die bis jetzt lediglich über den 

Briefversand unsere Infos erhalten haben, werden diese Zugangsdaten nicht 

erhalten können. Natürlich würde ich mich sehr freuen, wenn auch Sie die 

Möglichkeiten einer E- Mail- Adresse nutzen können. Lassen Sie es mich 

wissen und ich schicke Ihnen dann gerne die Zugangsdaten. 

Es ist vorgesehen, dass demnächst die vom HWK initiierten Vorträge in einer 

Video-Live- Schaltung zu sehen sein werden. Auch darüber würden wir Sie 

gerne zu dem entsprechenden Zeitpunkt informieren. 

Für die nächste Zeit wünsche ich Ihnen nicht nur eine körperliche, sondern auch 

eine seelische und soziale Stabilität. 

 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme am 12.4.2021! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 Hans-Christian Schröder 

 

 

 

 
 

 

 


